
 

Der Newsletter wird nicht richtig angezeigt? - Hier online ansehen. 

Liebe Leserinnen und Leser  

«Wie unterstützt DiWaSek II die Bildung im digitalen Wandel?» 
  
Herzlich willkommen zum dritten Newsletter des Programms «Digitaler 
Wandel an den kantonalen Schulen der Sekundarstufe II» (DiWaSek II). 
  
Im Mai 2021 durfte ich die Rolle als Programmauftraggeberin von Thomas 
Meier übernehmen. Aufgrund meiner bisherigen Tätigkeit als 
Projektleiterin und Kommunikationsverantwortliche im «Impulsprogramm 
Digitale Verwaltung 2020» bei der Staatskanzlei des Kantons Zürich, ist 
mir der digitale Wandel ein besonderes Anliegen. Der digitale Wandel 
findet bereits heute in sämtlichen Bereichen der Gesellschaft statt. Mit 
dem Programm DiWaSek II bereiten wir unsere Auszubildenden auf die 
künftigen Anforderungen im Berufsleben und den weiterführenden 
Schulen vor. Ich freue mich, gemeinsam mit Ihnen einen Beitrag dazu 
leisten zu dürfen. 
  
Wie bereits angekündigt, stellen wir Ihnen in regelmässigen Abständen die 
Schwerpunkte des Programms vor und geben Ihnen einen Einblick in 
unsere laufenden Arbeiten. Zu den Schwerpunkten des Programms 
gehören: Bildung im digitalen Wandel, Steuerung und 
Organisation, Infrastruktur und Mobile Geräte.   
  

https://diwasekll.mba.zh.ch/component/acym/archive/60-diwasek-ii-newsletter-nr-3.html?userid=97-bzgkdwpommNp0r&tmpl=raw


In diesem Newsletter erfahren Sie in der Rubrik «Fokus» mehr über die 
ersten Ergebnisse des Schwerpunkts «Bildung im digitalen Wandel». Im 
Vordergrund steht die Konzeption der Steuerungs- und 
Organisationsstrukturen für die Pädagogik. Damit wird die kontinuierliche 
Weiterentwicklung von Bildung im digitalen Umfeld ermöglicht. Des 
Weiteren arbeitet das Team am Auf- und Ausbau einer Drehscheibe. Sie 
dient zur Vernetzung der Beteiligten des Bildungssystems der Sek II sowie 
zur Koordination von Aktivitäten rund um den digitalen Wandel. Dazu 
gehört auch die Innovationsförderung, mit welcher bereits erste 
Erfahrungen gesammelt werden konnten. 
  
André Dinter berichtet im Interview über die bereits erlangten Ergebnisse 
und den aktuellen Status des Schwerpunkts. Lernen Sie in einem Miniclip 
unseren Experten für Bildung im digitalen Wandel persönlich kennen. 
  
Unter «Wissenswertes – Digital Learning Hub Sek II» finden Sie 
Informationen zu aktuellen Themen und Angebote rund um neue Formen 
des Lehrens und Lernens. 
  
Dem Programmteam danke ich für den herzlichen Empfang und ich freue 
mich sehr auf die Zusammenarbeit mit Ihnen allen. 
  
  
Beatrice Hasler 
Auftraggeberin DiWaSek II 
Leiterin Ressourcen 
Mittelschul- und Berufsbildungsamt des Kantons Zürich 
 

  

 
  
 
 
   



 

 

Fokus – Ergebnisse aus dem Schwerpunkt «Bildung 
im digitalen Wandel» 

 
Ein Gespräch mit André Dinter, Projektleiter DiWaSek ll Schwerpunkt «Bildung 
im digitalen Wandel» über das Ziel, erste Ergebnisse und den Status. 
  
André Dinter, welches Ziel verfolgt der Schwerpunkt «Bildung im digitalen 
Wandel»? 
Das Ziel ist die Konzeption und der Aufbau einer Steuerungs- und 
Betriebsorganisation mit zukunftsweisenden Strukturen und Prozessen zur 
Entwicklung von neuen Lern- und Lehrformen. Dabei spielt die konsequente 
Vernetzung innerhalb des Bildungssystems der Sek II und die 
Innovationsförderung eine essenzielle Rolle. Wie im Newsletter Nr. 2 berichtet, 
bildet der Digital Learning Hub Sek II (DLH), den wir zurzeit als Drehscheibe 
pilotieren, einen wichtigen Bestandteil für die Bildung im digitalen Wandel. 
  
Welche Ergebnisse gibt es bereits? 
Wir haben die Erfahrungen aus dem Fernunterricht analysiert und stellten fest, 
dass die Bedenken gegenüber digitalen Tools im Unterricht mehrheitlich 
abgebaut werden konnten. Die Online-Kommunikation mit Video oder 
elektronischen Quiz wie zum Beispiel Kahoot!, Socrative usw. fanden Einzug in 
das Klassenzimmer. Die Erkenntnisse teilten wir mit den Schulen in einem 
Online-Event. Das Youtube-Video gibt es hier. Zudem haben wir ein Konzept 
mit Aufgaben und Kompetenzen für das Gremium «Steuerung Bildung im 
digitalen Umfeld» erarbeitet. Diese Steuerungseinheit wird die Aufsichtsfunktion 
über die künftige Betriebsorganisation des DLH wahrnehmen. 
  
An welchen Themen wird im Schwerpunkt gearbeitet? 
Das Team erarbeitet zusammen mit Lehrpersonen aus diversen Schulen das 
DLH-Konzept. Es beinhaltet Ziele, Akteure, Aufgaben, Aktivitäten sowie die 
operative Organisation, um den heutigen Piloten in seinen Strukturen zu 
festigen und einen reibungslosen Start in den Betrieb zu ermöglichen. Die 
Aktivitäten sollen sich dynamisch an den Bedürfnissen und Anforderungen der 

https://www.youtube.com/watch?v=nq-8ajuFOic&list=PL4NKWPK5ztp2AfVl5-xcJkJezhSqMmka5


Lehrpersonen orientieren. Dazu gehören die Vernetzung und Bündelung von 
Wissen sowie Angebote zur Beratung und Weiterbildung für Lehrpersonen. 
Impuls-Angebote und die Bildung eines Future Learning Labs bilden Plattformen 
für zukunftsweisende Themen und Innovationen. Innovationsförderungsprojekte 
wollen wir sichtbar und verfügbar machen. Ein weiteres Vorhaben ist ein 
Konzept für die konkrete Unterstützung und Vernetzung der Schulen. 
  
Welche Schritte sind als nächstes geplant? 
Die Konzeptarbeit wird uns über die nächsten Monate beschäftigen. Diese 
Ergebnisse fassen wir für die Finanzierung der Stellen und Ressourcen per 
Ende 2021 in einem Antrag an den Regierungsrat zusammen. Die Bewilligung 
des Antrags ist die Grundvoraussetzung und gleichzeitig der Startschuss für den 
Aufbau der Strukturen. 
  
Vielen Dank für das Gespräch, André Dinter, und weiterhin viel Erfolg bei der 
Umsetzung des Schwerpunkts «Bildung im digitalen Wandel». 
  
Mehr Informationen zu den Schwerpunkten finden Sie hier. 
 

 

 
Schwerpunkt «Bildung im digitalen Wandel» – Kurz 

erklärt 

 
Lassen Sie sich von André Dinter in 45 Sekunden den Schwerpunkt «Bildung im 
digitalen Wandel» erklären. 
  
Den Link zum Miniclip finden Sie hier. 
  
Viel Spass!  
  
 

https://diwasekll.mba.zh.ch/schwerpunkte.html
https://diwasekll.mba.zh.ch/schwerpunkte/bildung-im-digitalen-wandel.html


 

 
Service Corner – DiWaSek II Wissensdatenbank 

 
Im Zentrum des digitalen Wandels stehen die Menschen mit ihren Bedürfnissen. 
Die Einbindung der verschiedenen Anspruchsgruppen in das Programm und 
Informationen zu den Schwerpunkten finden Sie in unserer Wissensdatenbank 
unter https://diwasekll.mba.zh.ch.  
 

 

 
Grundsätzliches 

 

Grundsatz: «Es geht um neue Formen des Lehrens und Lernens mit 
digitalen Hilfsmitteln.» 

Die Entwicklung von bedarfsgerechten und innovativen Lehr- und Lernformen 
steht im Vordergrund. Der Einsatz von digitalen Technologien im pädagogisch-
didaktischen Umfeld wirkt dabei unterstützend. 

https://diwasekll.mba.zh.ch/


  
Zu den weiteren Grundsätzen geht es hier. 
 

 

 
Wissenswertes - Digital Learning Hub Sek ll 

 
Der Pilot-Betrieb des Digital Learning Hubs Sek II (DLH) ist zu einer 
Drehscheibe mit einem Netzwerk zahlreicher Akteure aus dem Bildungswesen 
herangewachsen. Aktuell bietet das Organisationsteam mit Vertreterinnen und 
Vertretern aus Mittel- und Berufsfachschulen Diskussionen und Angebote zu elf 
Themen an wie beispielsweise «Bewerten und Lernnachweise im digitalen 
Umfeld». Unter https://dlh.zh.ch/ finden Sie mehr Informationen dazu. Des 
Weiteren findet ein reger Austausch über MS Teams statt. Besuchen Sie die 
Plattformen, diskutieren Sie mit und lassen Sie sich inspirieren. 
 

 

 
Bleiben Sie informiert 

 
Abonnieren Sie unter diesem Link den monatlichen DiWaSek II Newsletter. 
Im Newsletter Nr. 4 berichten wir über die Aktivitäten rund um die Bereitstellung 
der standardisierten IKT-Grundversorgung durch das Amt für Informatik (AFI). 

https://diwasekll.mba.zh.ch/programm/grundsaetze.html
https://diwasekll.mba.zh.ch/index.php?option=com_acym&ctrl=fronturl&task=click&urlid=15&userid=6&mailid=59
https://diwasekll.mba.zh.ch/index.php?option=com_acym&ctrl=fronturl&task=click&urlid=16&userid=6&mailid=59
https://diwasekll.mba.zh.ch/newsletter.html


Erfahren Sie von den Projektverantwortlichen mehr, welche Dienstleistungen die 
Schulen künftig erhalten werden und wie die Einführung geplant ist. 
 

 


